
 

INHOUSE-TAGUNG 

ZUM QUALITÄTSMANAGEMENT STUDIUM UND LEHRE  

AN DER UNIVERSITÄT GÖTTINGEN 

16. Januar 2025 von 9:00 bis 17:00 Uhr 

„Alte Mensa“ (Wilhelmsplatz 3, 37073 Göttingen) 

 

ab 9:00 Uhr Anmeldung und Möglichkeit zum Austausch (Foyer EG und 1. OG) 

9:30 bis 10:15 Uhr Begrüßung durch Vizepräsident Prof. Dr. Max Wardetzky 

Keynote: „Systemakkreditierung – Chancen und Risiken“ 

Univ.-Prof. i. R. Dr. rer. nat. Aloys Krieg, RWTH Aachen 

Adam-von-Trott-Saal (1. OG) 

10:30 bis 12:00 Uhr Workshops und Austauschforen: 

 Hannah-Vogt-Saal (EG) Emmy-Noether-Saal (EG) Adam-von-Trott-Saal (1. OG) 

Workshop mit der FIBAA 

Warum die interne Akkre-
ditierung eine gute Wahl 
ist! 

 

Workshop 
10:30 - 11:10 Uhr 

Gestaltung von Qualitäts-
runden / Ablauf interne 
Akkreditierung 

Austauschforum mit Herrn 
Prof. Krieg  
10:30 - 11:10 Uhr 

  

Workshop 
11:15 - 12:00 Uhr 

Prozesse zur Änderung 
des Studienangebots 

Austauschforum 
11:15 - 12:00 Uhr 

Austausch von Zentrale und 
Dezentrale   

12:00 bis 13:00 Uhr Mittagspause (Foyer 1. OG) 

13:00 bis 14:30 Uhr Workshops und Austauschforen: 

 Workshop mit der FIBAA 

Die anstehende Vor Ort 
Begehung - Vorbereitung 
und Ziel 

 

Workshop 
13:00 - 13:40 Uhr 

Prozesse zur Änderung 
des Studienangebots 

Austauschforum 
13:00 - 13:40 Uhr 

Austausch der Bewertungs-
kommissionen mit dem KASL 

Workshop 
13:45 - 14:30 Uhr 

Maßnahmencontrolling 
(dezentrales Qualitätsma-
nagement) 

Austauschforum 
13:45 - 14:30 Uhr 

Austausch der Bewertungs-
kommissionen und Fakultäts-
vertreter*innen 

14:30 bis 15:00 Uhr Austausch mit Kaffee und Kuchen (Foyer 1. OG) 

15:00 bis 16:30 Uhr Workshops und Austauschforum: 

 Workshop 

Interne Akkreditierung in 
2028 

Workshop 

Maßnahmencontrolling 
(Fortsetzung dezentrales 

Qualitätsmanagement/  
interne Akkreditierung) 

Austauschforum  
Erfahrungsaustausch dezent-
rales QM (dQM) 

16:30 bis 17 Uhr  Ausblick: Wiederaufnahme und Begehung (2.-3. Juni 2025) – Forum  

Abschlussworte von Vizepräsident Prof. Dr. Max Wardetzky und Dr. Antonia Gohr 

 Adam-von-Trott-Saal (1. OG) 

 


